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Vorhaben in der Stadt Strausberg im Jahr 2018

(ch) Die Stadtverordneten haben in 
ihrer Sitzung am 9. November den 
Haushaltsplan der Stadt Strausberg 
für 2018 beschlossen. Mit der Bestäti-
gung der Haushaltssatzung haben die 
Stadtverordneten die Grundlage dafür 
geschaffen, dass u.a. folgende Maß-
nahmen in der Stadt realisiert werden 
können.

Investitionen: 
Straßen-, Geh- und Radwegebau
Ruhlsdorfer Straße
• Straße, Regenentwässerung, 
Straßenbeleuchtung  
Baubeginn: 3. Quartal 
Fertigstellung: 4. Quartal

Wiesenweg
• Straße, Regenentwässerung, 
Straßenbeleuchtung  
Baubeginn: 3. Quartal
Fertigstellung:  4. Quartal

Walkmühlenstraße   
• Straße, Regenentwässerung, 
Straßenbeleuchtung  
Baubeginn: 1. Quartal 
Fertigstellung: 4. Quartal

Grünstraße
• Erneuerung der Fahrbahnoberfläche
Baubeginn:  1. Quartal
Fertigstellung: 2. Quartal

Garzauer Chaussee (gemeinsam mit 
dem Landesbetrieb Straßenwesen)
• Geh-/Radweg mit Beleuchtung 
(Kreuzung Hohensteiner Chaussee 
bis „Am Wäldchen“)

Philipp-Müller-Straße (gemeinsam 
mit dem WSE)
• Kombinierter Geh-/Radweg ein-
schließlich notwendiger Regenent-
wässerung, Parkflächen und Straßen-
beleuchtung  
Baubeginn: Juni 2018
Fertigstellung: Oktober 2019

Gielsdorfer Chaussee  
• Radweg Strausberg – Gielsdorf (im 

Auftrag Altlandsberg)
Baubeginn: 1. Quartal
Fertigstellung: 4. Quartal

Alte Spitzmühle 
• Erneuerung Brücke 
Baubeginn: 2. Quartal
Fertigstellung: 3. Quartal

Regenentwässerung Ernst-Thäl-
mann-Straße zwischen Landhaus-
straße und Schwanenteich 
• Neuer Regenwasserkanal mit Aus-
laufbauwerk und Regenwasser- 
reinigungsanlage
Baubeginn: 3. Quartal
Fertigstellung: 4. Quartal

Große Straße/Höhe Prediger Straße
• Bau automatische Polleranlage
Baubeginn: 1. Quartal
Fertigstellung: 2. Quartal

Großflächige Asphaltinstandset-
zungsarbeiten Straßen 
• Am Försterweg  8-14 Teilfläche 
• Kastanienallee zwischen Prötzeler 
Chaussee und Klosterdorfer Chausee
• Fr.-Engels-Straße Oberflächenbe-
handlung
• Klosterdorfer Straße

Größere Gehweginstandsetzungen  
• An der Stadtmauer / Wallstraße
• An der Stadtmauer Höhe Sonnenuhr
• A.-Becker-Straße 13
• P.-Singer-Straße / Rennbahnstraße

Schulen/ Kindertagesstätten/ Horte
Hegermühlen-Grundschule
• Neubau Mehrzweckhalle für den 
Schulsport
Fertigstellung: Februar 
• Kleinsportanlage
Fertigstellung: Frühjahr 
• Einbau eines Aufzugs

Musikpavillon 
• als Erweiterung des Anbaus der Vor-
stadt-Grundschule
Fertigstellung: 2. Quartal 

Kita Juri Gagarin
• Gesamtsanierung Kita-Gebäude
Fertigstellung: 4. Quartal 

Campus am Wäldchen einschließ-
lich Schule, Hort und Kita Zauber-
wald
• Fortführung der Planung
• Vorbereitung der Ausschreibungen 
für Beginn der Maßnahme 2018

Weitere Einrichtungen/Gebäude
Bahnhofsumfeld Strausberg Stadt 
• Bahnhofsumfeld wird mit neuer Frei-
fläche, Fahrradabstellanlage, Park-
plätzen und neuem Zugang gestaltet
• Verlegung Bushaltestelle 
Fertigstellung: Anfang 2019

Sonstiges
Stadtmuseum 
• Weitere Umsetzung Museums - 
konzeption

Musikpavillon als Erweiterung des Anbaus der Vorstadt-Grundschule (dunkelgrau)
Oben rechts: Draufsicht             Unten: Ansicht von Westen
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Vorhaben in der Stadt Strausberg im Jahr 2018
Straßenbeleuchtung
• Umsetzung Energieeffizienzkonzept

Wasserhaushalt Straussee
• Erarbeitung eines Konzeptes (bei 
Fördermittel-Bewilligung)

Bahnhof Strausberg
• Sanierung der Fußgängerüberfüh-
rung

Breitbandversorgung (Internet)
• Erarbeitung eines Gutachtens für 
eine flächendeckende Breitbandver-
sorgung der Stadt Strausberg mit min-
destens 50 MBit/s

Folgende Maßnahmen werden pla-
nerisch vorbereitet: Straßen-, Geh- 
und Radwegebau
Berliner Straße/August-Bebel-Str. 
• Regenwasserleitung einschl. der da-
zugehörigen Gehweg- und Straßener-
neuerungen

Fortführung der Maßnahmen des 
Straßenbauprogrammes
• Alle im Bereich Schillerhöhe, außer 
der bereits hergestellten Wesendah-
ler Straße
• Waldemarstraße

Erarbeitung eines Radwegekon-
zeptes 
• für die touristischen und innerstädti-
schen Radwege

Spielplätze
• Erneuerung von Spielgeräten auf  
öffentlichen Plätzen 

Fichteplatz 
• Fortführung des zweiten Bauab-
schnitts: 1. Quartal 
• Fortführung der Planung des dritten 
Bauabschnitts (Plateau am See)

Vorhaben der Stadtplanung
• Bebauungspläne für Kindernachsor-

geklinik, Am Annafließ, Fließstraße, 
Garzauer Straße, Verkehrslande-
platz West, Wriezener Straße, Johan-
neshof, Am Wäldchen Süd, Heger-
mühlenstraße/Elisabethstraße
• Soziale Stadt: Beteiligungsverfahren 
zum Neubauvorhaben Bürgerzent-
rum, Beginn eines städtebaulichen 
Realisierungswettbewerbs, Fortfüh-
rung kleinerer sozialer Projekte (u. a. 
Nachbarschaftsgarten, Kulturküche)
• Erarbeitung eines Einzelhandels-
konzeptes

Baumaßnahmen Dritter:
Landkreis MOL
• Fertigstellung Rettungszentrum im 
Gewerbepark Strausberg Nord
• Planung Straßenverkehrsamt
• Instandsetzung Haus 5 (ehem. Offi-
zierwohnhaus) OSZ Strausberg

Stadtwerke Strausberg GmbH 
• Neubau Trafostation und Er- 
schließung Lindenpromenade
• Rollout Smart Meter
• Modernisierung BHKW Nord

Strausberger Eisenbahn GmbH 
• Gleissanierung (steht immer auf 
dem Programm)
• Straßenbau im Gewerbepark Flug-
platz (F4)

Strausberger Flugplatz GmbH
• Sanierung Rollweg Alpha
• Einfriedung F1-Segelfliegerdamm

Sport- und Erholungspark Straus-
berg GmbH
• Aufstockung der Judohalle gemein-
sam mit dem KSC Strausberg
• Umbau der SH 35

Strausberger Wohnungsbaugesell-
schaft (SWG)
• Neubau eines Mehrfamilienhauses 
(Lindenpromenade 9a/b)
Fertigstellung: August 2018

• Neubau eines Blockheizkraftwerks 
in der Lindenpromenade (Außenhül-
le durch SWG, Technik durch Stadt- 
werke)
Fertigstellung: März 2018

• Wohnungsneubau Otto-Grotewohl-
Ring 2 a/b
Baubeginn: 2018
Fertigstellung: Juli 2019
• Fortführung Kita-Neubau „Zwergen-
land“
Fertigstellung: Januar 2019
• Einbau von Aufzügen 
6 Aufzüge: Am Herrensee 17 – 23
Fertigstellung: September 2018

Wohnungsbaugenossenschaft 
„Aufbau“ 
• energetische Sanierung Seehaus-
Siedlung
• Gestaltung Wohnumfeld Landhaus-
str. 10/10a / Paul-Singer-Str. 19/19a
• Bau eines weiteren Servicehauses 
in der Seehaus-Siedlung
• Bau von 3 weiteren Müllhäusern 

Krankenhaus MOL
• Dachdeckerarbeiten am Rohbau 
des Bauteils E. ab Januar
• Innenausbau im Februar / März
Fertigstellung: Ende 2018 

Deutsche Bahn
• Errichtung eines Dachs für den 
Bahnsteig am Bahnhof Strausberg 
(Vorstadt)
• Fertigstellung: 1. Halbjahr

 Geplanter Neubau im Otto-Grotewohl-Ring

EDV – Sachbearbeiter im Ruhestand 

(ch) Mit Ingolf Töpfer verließ Ende des 
Jahres ein Urgestein die Strausber-
ger Stadtverwaltung, denn seit 1992 
war er im Rathaus für die elektroni-
sche Datenverarbeitung verantwort-
lich. Schon als Kind war Ingolf Töp-
fer technisch interessiert, trat später 

in die Fußstapfen seiner Eltern. Seit 
seinem Einstieg in die Branche 1977 
dreht sich bei ihm bis heute alles um 
die IT. Nun freut er sich auf die freie 
Zeit und ist glücklich, dass mit Karsten 
Koszinski ein guter Nachfolger als IT-
Systemadministrator gefunden wurde. Ingolf Töpfer arbeitete 26 Jahre in der Stadtverwaltung
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Liebe Strausberger und Strausberge-
rinnen, wieder ist ein Jahr vorüber und 
wir blicken zurück auf einige positive 
Höhepunkte. So konnte unsere Po-
lizei in diesem Jahr ihren Neubau in 
der Märkischen Straße beziehen und 
alle Interessierten zu einem spannen-
den und lehrreichen Tag der offenen 
Tür einladen. Zudem investieren wir 
in den Nachwuchs und modernisieren 
deshalb momentan 
die Kita Juri Gagarin, 
während die SWG 
in Strausberg Nord 
eine neue Kita Zwer-
genland für uns baut. 
Auch die Vorstadt-
Grundschule bie-
tet jetzt neuere und 
besser ausgestattete Räume, die der 
neue Hort Kunterbunt bereits bezog. 
Der angeschlossene Anbau für den 
Musikpavillon nimmt ebenfalls Gestalt 
an. Endlich können sich auch die An-
wohner der Vorstadt freuen, denn das 
nahegelegene Südcenter entwickelt 
sich und beherbergt nun eine neue 
Eisdiele und eine Physiotherapie – 
ein wesentlich  größerer Nettomarkt 
folgt. Fast fertig sind hingegen schon 
die Umbauarbeiten am Bahnhof 
Strausberg (Vorstadt). Nachdem in 
diesem Jahr ein neuer Bahnsteig er-
richtet wurde, folgt im nächsten Früh-
jahr noch ein Dach für die Fahrgäste. 
Im Rahmen der  Umgestaltung des 
Bahnhofsumfeldes wurde in diesem 
Jahr die Kreuzung an der Feuerwehr 

ausgebaut, von der zukünftig ein vier-
ter Kreuzungsarm direkt zum Bahn-
hof führt. Das Bahnhofsgebäude soll 
zu einem würdigeren und schöneren 
„Eingang“ zur Altstadt werden. Natür-
lich wird bei der Umgestaltung des 
Bahnhofs auch großer Wert auf die 
Barrierearmut gelegt, genauso wie bei 
unserer StrausseeFähre, die dank der 
neuen schwimmenden Anleger jetzt 

auch wieder prob-
lemlos erreichbar ist. 
Auf eine barrierefreie 
und altersgerech-
te Ausstattung wird 
mittlerweile bei den 
meisten Bauprojek-
ten Wert gelegt. Wäh-
rend viele Vermieter 

Aufzüge an ihren Häusern nachrüs-
ten, entstehen im Norden der Stadt 
neue Wohnmöglichkeiten, die alle 
bereits über Fahrstühle verfügen. Sie 
sehen, unsere Stadt entwickelt sich in 
allen Stadtteilen und schafft neuen, 
qualitativ hochwertigen Wohnraum 
sowie eine verbesserte Infrastruktur. 
Nun gestatten Sie mir bitte noch einen 
kleinen Ausblick auf das kommende 
Jahr. Am  25. Februar 2018 steht die 
nächste Bürgermeisterwahl in Straus-
berg an. Entscheiden Sie, wie es mit 
unserer Stadt weitergehen soll und 
nutzen Sie ihr Stimmrecht (gern auch 
per Briefwahl). Doch vorher rutschen 
Sie bitte gut und unfallfrei ins neue 
Jahr!
Ihre Bürgermeisterin Elke Stadeler.
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Rückblick auf das vergangene Jahr ...

Der erste Teil des Spielplatzes am Fichteplatz 
wurde im Dezember fertiggestellt

(ch) Am 31. Dezember und am 1. Ja-
nuar darf wieder offiziell geknallt wer-
den. Doch bitte denken Sie an Ihre An-
liegerpflichten und beseitigen Sie die 
Feuerwerksrückstände am Tag danach 
vor Ihrer Tür bzw. Ihrem Grundstück. 
Übrigens erreichen unsere Stadtver-
waltung immer wieder Beschwerden 
über ungenehmigte Feuerwerke. Ins-
gesamt waren in diesem Jahr nur 31 
im Ordnungsamt angemeldet. Dort 
kann man nämlich Ausnahmegeneh-
migungen z.B. für Hochzeiten, runde 
Geburtstage u.ä. mindestens drei Wo-
chen vorher beantragen. Generell ist 
Mitternachtsknallen abgesehen vom 
Jahreswechsel übrigens verboten. So 
darf in der Sommerzeit nur bis max. 
23.00 Uhr und im Winter nur bis 22.00 
Uhr Feuerwerk abgebrannt werden. 

REWE-Weihnachtswette 
gewonnen!

(ch) Rund 100 Mitglieder der Freiwil-
ligen Feuerwehr Strausberg versam-
melten sich mit Weihnachtsmann-
mützen auf dem Kopf und sangen vor 
dem REWE-Markt in der Hegermühle 
gemeinsam ein Weihnachtslied. Damit 
gewann  Strausbergs Bürgermeiste-
rin die traditionelle Weihnachtswette 
auch in diesem Jahr und konnte der 
Jugendfeuerwehr einen 500 €-Scheck  
von REWE überreichen.

Respekt und Anerkennung!  
(ch) Von 2010 bis 2017 setzte sich die 
Bürgerinitiative Vorstadt im Strausber-
ger Süden für die Verbesserung des 
Wohnumfeldes und der Lebensbedin-
gungen ein, in-
dem sie eng mit 
den Akteuren 
vor Ort und der 
Stadtverwaltung 
zusammenar-
beitete, Prob-
leme ansprach 
und Vorschlä-
ge einbrachte. 
Anlässlich des 
Tags des Ehren-
amts am 5. Dezember und als Dank 
für das große Engagement der Bür-

gerinitiative Vorstadt lud Bürgermeis-
terin Elke Stadeler die Mitglieder des 
Sprecherrates deshalb in die Kaffee-
pause ein und überreichte ihnen u.a. 

eine Dankur-
kunde.  Aus ge-
sundheits- und 
altersbedingten 
Gründen hatten 
die Mitglieder 
besch lossen , 
ihre Arbeit in der 
bisherigen Form 
einzustellen. Ei-
nige von ihnen 
werden sich in 

einem Arbeitskreis der SWG für den 
Balkonwettbewerb weiter engagieren. 

Seit dem 10.12.2017 gilt ein neuer 
Fahrplan im VBB-Tarifgebiet, laut dem 
die S5 nun immer fünf Minute früher 
ankommt und abfährt als bisher. 
Um weiterhin die bestmöglichen 
Anschlüsse zu gewährleisten, passten 
die Strausberger Eisenbahn und 
die mobus GmbH ihre Fahrpläne 
deshalb an. Die neuen Fahrpläne 
hängen an allen Haltestellen aus, 
liegen in den Fahrzeugen und in den 
Fahrkartenverkaufsstellen aus und 
sind auch im Internet zu finden. 

Neuer Fahrplan 

 Elke Stadeler mit den Mitgliedern des Sprecherrates Karl-Heinz   
 Schulz, Ilse Nauck (hinten v.l.), Rudolf Patzer, Gerhard Greißig 
 und Bruno Gerhardt (vorn v.l.), Christina Möckel fehlte leider

Die Stadtverwaltung 
Strausberg wünscht 
Ihnen einen guten 
Start in ein erfolgreiches, 
glückliches Jahr 2018!
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Die nächste Neue Strausberger Zeitung mit dem Amtsblatt erscheint am 24. Februar 2018 

01.01.2018, 10.00-14.00 Uhr, The La-
keside Burghotel zu Strausberg,  Neu-
jahrsbrunch, Preis: 44,00 €, Reservie-
rung: 03341 / 34690
04.01.2018, 14.00 Uhr, Stätte der Be-
gegnung, G.-Hauptmann-Str. 6, Tref-
fen der Literaturfreunde zum Thema: 
„Mit Wilhelm Busch ins neue Jahr“, 
06.01.2018, 10.00-12.00 Uhr, August-
Bebel-Straße 49, Theodor-Fontane-
Gymnasium öffnet Türen
06.01. + 08.02.2018, 18.45 Uhr, The 
Lakeside Burghotel, Krimidinner „Die 
Nacht des Schreckens“, Preis: 79,00 
€; Reservierung: 03341 / 34690
09.01.2018, 13.30 Uhr, Stätte der Be-
gegnung, Verkehrsunterricht mit der 
Fahrschule Kaiser 
10.01. + 18.02.2018, 18.00 Uhr, The 
Lakeside Burghotel, Berliner Krimi-
naltheater: „Der Mörder ist immer der 
Gärtner“ inkl. 4-Gänge Menü, Preis: 
66,00 €, Reservierung: 03341 / 34690
11.01.2018, 18.45 Uhr, The Lakeside 
Burghotel, Krimidinner: „Der Teufel 
der Rennbahn“, s.o.
17.01.2018, 14.00 Uhr, Stätte der Be-
gegnung, Urania-Vortrag von Arnold 
Michl „An der Mecklenburger Ostsee-
küste“, Tel.: 03341 / 314144
18.01.2018, 9.00 Uhr, Stätte der Be-
gegnung, Gesprächskreis Strausberg: 
„vorbeugende Außenpolitik – Garant 
für den Frieden“ mit W. Gehrke 
18.01.2018, 14.00-18.00 Uhr, Ar-
beitsagentur, Prötzeler Chaussee 8, 
Tag der offenen Tür beim Arbeitsamt,  
Ohne Termin und ohne Anmeldung: 
„Jobs to go!“
20.01.2018, 19.00 Uhr, The Lakesi-
de Burghotel, Musical Dinner Show, 
Preis: 79,00 €, Tel.: 03341 / 34690 
20.01.2018, 10.00-12.00 Uhr, Lise-
Meitner-Oberschule, Am Kieferngrund 
5, Lise-Meitner-Oberschule öffnet Tü-
ren
21.01.2018, 10.00 Uhr, Krankenhaus 
MOL, Prötzeler Ch. 5, Sonntagsvor-

lesung im Krankenhaus MOL: Alters-
traumatologie
21.01.2018, 11.00 Uhr, Restaurant 
„Am Fischerkietz“, Whisky - Brunch, 
Preis 50,00 €, Tel.: 03341/ 4909899
22.-26.01.2018, 9.30-14.30 Uhr, 
Oberstufenzentrum MOL, Wriezener 
Straße 28 e, Italienische Sprache und 
Kultur - Kompaktkurs für Anfänger, 
keine Vorkenntnisse erforderlich
24.01.2018, 15.00-17.00 Uhr, Diako-
nie, Hohensteiner Chaussee (über 
Kaufland), Treff der Trauernden, Kon-
takt: 03341 / 308418
24.01.2018, 14.00-19.00 Uhr, Wrieze-
ner Str. 30 d, Blutspenden im Jugend-
sporthaus 
24.01.2018, 16.30 Uhr, Prötzeler 
Chaussee 7, Informations-Nachmit-
tag bei bundtStift: Waldkindergarten, 
Freie Schule und Gymnasium stellen 
sich vor
27.01. + 17.02.2018, 12.30 Uhr, 
Sporthalle im Oberstufenzentrum 
MOL, Heimspieltag der Damen I des 
VC Strausberg
27.01.2018, 10.00 Uhr, Anne Frank 
Oberschule, Peter-Göring-Straße 24, 
Anne-Frank-Oberschule öffnet ihre 
Türen
27.01.2018, 17.00 Uhr, Planetarium 
im Gymnasium, Moderne Großtele-
skope der Astronomen 
28.01.2018, 18.00 Uhr, The Lakeside 
Burghotel, Friedrich II. – der Große! 
– und der Müller von Sanssouci inkl. 
3-Gang Menü, Preis: 46,00 € , Reser-
vierung: 03341 / 34690
02.02.2018, 18.00 Uhr, The Lakeside 
Burghotel, „Die Glorreichen 3 – Le-
genden sterben nie- Nein!Doch!Oh!“ 
Krimi & Food, Szenische Hommage 
mit 4-Gänge Menü. Preis: 69,00 €; 
Reservierung: 03341 / 34690 
04.02.2018, 18.00 Uhr, The Lakeside 
Burghotel, Komödien-Dinner: „Ber-
lin janz pö a pö: von j.w.d. bis an de 
Spree“ mit Schauspieler Peter Thom-

sen, Preis: 46,00 €, Tel: 03341 / 34690
10.02.2018, 18.00 Uhr, The Lakesi-
de Burghotel, Schauspiel: „Mir kann 
keener, mir könn`se alle mal.“ mit Pe-
ter Thomsen, s.o.
10.02.2018, 18.00 Uhr, Restaurant 
„Am Fischerkietz“, Blüten kulinarisch 
erleben und genießen, Preis: 60,00 €, 
Reservierung: 03341 / 497900 
10. + 17.02.2018, 20.00 Uhr, Volks-
haus Strausberg Nord, Abendveran-
staltung Eggersdorfer Carneval, The-
ma: „Schule? Bildung? Was ist das? 
Beim ECC da lernste was!“, Preis: 18 
€ p./P.
11.02.2018, 15.00 Uhr, Volkshaus 
Strausberg Nord, Familien- und Kin-
derfasching, Karten: 033439 / 80897, 
www.eggersdorf-helau.de, Preis: 12 
€, Kinder bis 14 Jahre frei
11.02.2018, 18.00 Uhr, The Lakeside 
Burghotel, Berlins Beste „Eine Nacht 
mit Nofretete“ inkl. 3-Gänge Menü, 
Preis: 46 €, Tel.: 03341 / 34690
11.02.2018, 10.00 Uhr, Krankenhaus 
MOL, Sonntagsvorlesung im Kran-
kenhaus MOL: Warum steinreich 
nicht glücklich macht – Gallensteine 
und wie man sie behandelt
14.02.2018, 18.00 Uhr, The Lakeside 
Burghotel, Valentinstagsmenü, Preis: 
44,50 € p.P., Tel.: 03341 / 34690
15.02.2018, 20.00 Uhr, Volkshaus 
Strausberg, Weiberfastnacht, s.o. 
17.+ 24.02.2018, 9.00-12.00 Uhr, 
OSZ MOL, Tag der offenen Tür 
17.02.2018, 12.30 Uhr, Sporthalle 
Gymnasium, Heimspiel der Herren I 
des VC Strausberg 
23.02.2018, 21.00 Uhr, Volkshaus 
Strausberg Nord, Jugendfasching mit 
dem ECC, Preis: 8 €, ab 16 Jahre
23.02.2018, 18.45 Uhr, The Lakeside 
Burghotel zu Strausberg, Krimidinner: 
„Ein Leichenschmaus“ s.o.
24.02.2018, 20.00 Uhr, Volkshaus 
Strausberg Nord, Schlafmützenball 
mit dem ECC, s.o. 

Veranstaltungen vom 01. Januar bis 24. Februar 2018 in Strausberg
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